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Ein herzliches Dankeschön ... 
 

... an alle Schülerinnen und Schüler, alle Lehrerinnen und Lehrer, die 
Artikel geschrieben haben. 

... allen Inserenten, die unsere Schülerzeitung unterstützen. 
... allen Lesern, die sich über die Zeitung freuen und hoffentlich über 

nicht allzu viele Dcurkflehre stolpern. 
 
 

Die Grund- und Mittelschule Wilhermsdorf bedankt sich bei allen, die 
uns im abgelaufenen Schuljahr tatkräftig unterstützt haben. Dabei ist 
vor allem der Markt Wilhermsdorf zu nennen, der immer ein offenes 
Ohr für die Belange der Schule hat. Ein herzliches Dankeschön geht 
auch an die Elternbeiräte unserer beiden Schulen mit ihren ersten 
Vorsitzenden Astrid Müdsam (Grundschule) und Käthe Ruffershöfer 
(Mittelschule), die sich jederzeit für uns eingesetzt und bei vielen 
Veranstaltungen sehr aktiv mitgewirkt haben. Dank auch an alle 
Gönner unserer Schule, durch deren Spenden wir zusätzlich manches 
anschaffen konnten. 
 
Aufgrund des eingeschränkten Schulbetriebes und des damit 
verbundenen leider fehlenden Schullebens gibt es in diesem Schuljahr 
nur eine Onlineausgabe des „Hinterbänkla“. 

 

Ferientermine im Schuljahr 2020/2021 
 
Herbstferien:  31. Oktober 2020 bis 8. November 2020 
Weihnachtsferien: 23. Dezember 2020 bis 10. Januar 2021 
Winterferien: 13. Februar 2021 bis 21. März 2021 
Osterferien: 27. März 2021 bis 11. April 2021 
Pfingstferien: 22. Mai 2021 bis 6. Juni 2021 
Sommerferien: 30. Juli 2021 bis 13. September 2021 



Einschulung 2019: Erster Schultag der neuen 
Erstklässler 

 
49 Erstklässler konnte Rektor Roland Blaufelder am ersten Schultag 
des Schuljahres 2019/2020 in der „Alten Schulturnhalle“ begrüßen.  
Die Kinder der 2. Klassen mit ihren Lehrerinnen Frau Steiger und Frau 
Wagner begleiteten die Feier mit einstudierten Liedern. Rektor 
Blaufelder und Bürgermeister Emmert ermunterten alle, mit Neugier 
und Elan an alle neuen Sachen in der Schule heranzugehen und 
wünschten den Schülern viel Erfolg in ihrer Schullaufbahn. 
Anschließend gingen die Erstklässler mit ihren Lehrerinnen Frau Mehl 
und Frau Eckert in ihre neuen Klassenzimmer zur ersten richtigen 
Schulstunde. Die Eltern der Zweitklässler hatten Snacks und Getränke 
für die Angehörigen der Erstklässler vorbereitet, damit sich diese in der 
Zeit, die die Kinder in ihrem Klassenzimmer verbrachten, etwas 
stärken konnten. 
Zum Abschluss des ersten Schultages ging es noch in die 
evangelische Hauptkirche, wo der Schulanfangsgottesdienst gefeiert 
wurde. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bürgermeister Emmert im Gespräch 
mit Rektor Blaufelder. 



    
Gespannt warteten die Schulanfänger auf den Beginn der 

Einschulungsfeier. 
 

 
 

 
 
 
Die Kinder der Klasse 2a und 2b trugen ihre Lieder vor und Frau Steiger 
begleitete die Zweitklässler mit der Gitarre. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rektor Blaufelder begrüßte 
die Erstklässler und ihre 
Angehörigen. 

Frau Eckert, Frau Mehl und 
Bürgermeister Emmert sind 
auch schon gespannt. 

„Volles Haus“ in der 
„Alten Schulturnhalle“. 

Bürgermeister Emmert hielt ein 
launiges Grußwort. 

Dann wurden die Kinder ihren Klassenlehrerinnen zugeteilt. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im Klassenzimmer wurden die 
neuen Schüler dann herzlich 
Willkommen geheißen. 

Anschließend 
ging es in die 
evangelische 
Hauptkirche, wo 
der Schulan-
fangsgottes-
dienst gefeiert 
wurde. 



Schulanfangsgottesdienste 2019/2020 in der 
Grundschule: „Lächle in die Welt – und die Welt 

lächelt zurück“ … 
 
… unter diesem Thema versammelten sich am 
ersten Schultag die neuen Erstklässler, ihre 
Lehrerinnen und Eltern und am zweiten Schultag 
die Schülerinnen und Schüler der zweiten bis 
vierten Klassen mit ihren Lehrkräften in der 

evangelischen 
Hauptkirche. 
Mit Liedern und Gebeten brachten wir unseren 
Glauben, dass Gott uns jeden Tag begleitet 
und verlässlich mit uns durch unser Leben 
geht, im Blick auf das vor uns liegende 
Schuljahr zum Ausdruck. 

Im Mittelpunkt unserer Feier 
standen die Bilder und die 
Geschichte vom kleinen Bär, der 
zum ersten Mal in seinem Leben 
sein Spiegelbild im Wasser eines 
Baches erblickt. Schaut er 
ängstlich, böse oder drohend ins 
Wasser, blickt ihn auch das andere 
„Wesen“ ängstlich, böse oder 
drohend an. Das lässt den Bär 
unglücklich und voller Angst zurück. Zum Glück aber begegnet er am 
Ende der weisen Eule, die ihm rät, das „Wesen“ freundlich 
anzulächeln. Und siehe da - das „Wesen“ lächelt freundlich zurück. 

Als „goldene Regel“ aus dem 
Matthäusevangelium hörten wir 
etwas Ähnliches als biblische 
Botschaft: „Alles, was ihr von den 
anderen erwartet, das tut auch 
ihnen!“ 
Um uns auch während des ganzen 
Schuljahres daran zu erinnern, 
dass sich Freundlichkeit, 
Freundschaft, gute Laune, 



Freude,… dann ausbreiten, wenn wir selbst „in die Welt lächeln“, 
erhielt jede Klasse einen „Bären-Spiegel“ für das Klassenzimmer. 
 
Eva Stengl für die Religionslehrkräfte 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Frau Ammon gestaltet Schullogo als Stele nach 
 
Frau Ammon, die leider nicht mehr bei uns an der Schule ist, hat uns 
ein wunderschönes Abschiedsgeschenk gestaltet, eine Stele, die als 
Vorbild unser neues Schullogo hat, und die jetzt den Eingang unserer 
Schule ziert. 
Vielen herzlichen Dank! 
 

  



Erntedankgaben 
 
Am Montag, 7. Oktober machten sich die beiden ersten und zweiten 
Klassen auf, um sich die Erntedankgaben in unserer evangelischen 
Hauptkirche anzusehen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Ehrung der Schulhaussanitäter und Streitschlichter 
 
Am Dienstag, 08.10.2019 waren wir, die Schulhaussanitäter sowie die 
Streitschlichter der 9. Klassen, vom Verein 1-2-3 e. V. nach 
Großhabersdorf ins Kino eingeladen. 
Dort wurden wir zusammen mit Schülern aus Langenzenn und 
Cadolzburg für unseren Dienst geehrt und bekamen eine Urkunde. 
Anschließend schauten wir uns den Film „Abikalypse“ an. Wir alle 
hatten einen tollen Tag. 
 

 
 
 
 
 
 
 

 



„Henriettas Reise ins Weltall“ 
 

 

 

 

 
 

 

Am Donnerstag, 10. Oktober waren unsere zweiten, dritten und vierten 
Klassen von der AOK in die Neustadthalle eingeladen, um sich dort 
das Präventionsstück "Henriettas Reise ins Weltall“ anzusehen. Dabei 
hatte die AOK sogar für einen kostenlosen Bustransport gesorgt. 
Die Geschichte: Kochlöffel Quassel führt seine Freundin Henrietta per 
Rakete auf eine Reise durch das All. Dort lernen die beiden die 
anarchischen, aber liebenswerten Zottels kennen, Tip und Top vom 
Planeten Tiptop, die für alles eine Regel haben. Außerdem treffen sie 
Alpha, Beta und Omega, die in ihrer Gemeinschaft wöchentlich die 
Rollen tauschen. Am Ende dieses besonderen Trips weiß Henrietta, 
warum Regeln und Rituale für das Zusammenleben mit anderen 
Menschen notwendig sind. 
Die Schauspieler haben die Kinder sehr gut mit einbezogen. Es war 
ein tolles, lehrreiches und lustiges Stück. Allen hat es sehr gut 
gefallen. Danke AOK! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Unser Waldausflug (Klassen 3a und 3b) 
 
Am Mittwoch, den 
16.10.2019, gingen die 
dritten Klassen in den 
Wald nach 
Unterulsenbach. Wir 
mussten ein ganz 
schönes Stück dahin 
laufen. Als wir 
ankamen, haben wir 
uns einen schönen Platz zum Essen ausgesucht. Dann mussten wir 
Aufgaben erledigen. Die erste Aufgabe war, dass ein Kind die Augen 
schließen musste und der andere musste dieses Kind zu einem Baum 

führen. Das Kind mit den geschlossenen Augen 
musste den Baum anfassen, dann wurde es 
weggeführt und einmal gedreht. Danach musste 
derjenige, der die Augen geschlossen hatte, 
erraten, welcher Baum es war. Als nächstes hat 
man einen Spiegel bekommen und musste ihn auf 
seiner Nasenspitze platzieren. Anschließend sollten 
wir Blätter und Früchte von Bäumen sammeln. Die 
letzte Aufgabe war es, Käfer und andere 
Krabbeltierchen in einer Becherlupe zu fangen, zu 
betrachten und dann wieder frei zu lassen. Plötzlich 
sahen wir ein Wildschwein mit drei Frischlingen und 
es war schwanger. Unser Waldausflug war sehr 
cool. 
(von Elin, Klasse 3a) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 

 



Rohkostplatten in der Klasse 2a (17.10.2019) 
 
Zum Thema „Gesunde Ernährung“ wurden von den Schülerinnen und 
Schülern der Klasse 2a Rohkostplatten hergestellt und „gestaltet“. Das 
Beste kam zum Schluss - nämlich: alles aufessen! Lecker! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Lernsupermarkt in „Ludwigs kleiner Welt“ 
 
Am Mittwoch, den 23. Oktober erfuhren die Kinder der Klasse 2a in 
„Ludwigs kleiner Welt“, dem Lernsupermarkt für Kinder - 
angeschlossen an das Ludwig-Erhard-Zentrum in Fürth - viel über 
gesunde Ernährung und kluges Einkaufen. 
Es hat den Schülerinnen und Schülern viel Freude bereitet, 
selbstständig zu verkaufen, einzukaufen und an der Kasse zu sitzen. 
Auch die Zugfahrt war wieder ein schönes Erlebnis. 
Am darauffolgenden Freitag wurde dann gleich in der Schulküche eine 
leckere Kartoffelsuppe gekocht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Mathematikmeisterschaft Mittelfranken 2019 
 
Am 16. Oktober 2019 wurde 
die erste Runde der 
Mathematikmeisterschaft 
Mittelfranken durchgeführt. 
Auch in diesem Schuljahr 
nahmen unsere Viertklässler 
auf freiwilliger Basis wieder daran teil und kämpften um den Einzug in 
die Runde auf Landkreisebene. Alle haben sich richtig gut angestrengt. 
Schulhaussieger wurde Noel Schönleben (4a) und auf den zweiten 
Platz kam Maximilian Müller (4a). 
Am 12. November fand die Siegerehrung statt. Die beiden Sieger 
erhielten neben den Siegerurkunden noch jeweils ein „Knobelspiel“, 
das wieder vom Elternbeirat gesponsert wurde. Unsere 
Elternbeiratsvorsitzende Astrid Müdsam überreichte den beiden 
Siegern ihre Preise.  
 

 
v.l.: Herr Hanebutt, 2. Sieger Maximilian Müller, Schulhaussieger Noel 
Schönleben, Elternbeiratsvorsitzende Frau Müdsam, Frau Neugebauer 



Ausflug zum Bürgermeister ins Rathaus (Klasse 4b) 
 

Ausflug zum Bürgermeister ins Rathaus 
 
Morgens trafen wir uns in der Klasse, dann liefen wir los. Wir liefen 
zum Rathaus und wurden freundlich von unserem Bürgermeister Uwe 
Emmert begrüßt. Wir stellten ihm Fragen, zum Beispiel: Warum fahren 
Sie mit dem Fahrrad zur Arbeit? 
Anschließend liefen wir zum Bauhof. Dort zeigte uns Herr Emmert 
verschieden Dinge, wie zum 
Beispiel Steine, das Streusalz 
für den Winter und Ähnliches. 
Dann liefen wir zurück in die 
Schule. 
Es war ein schönes Erlebnis. 
(Celina, 4b) 
 

 
Klassenausflug ins Rathaus 
 
Wir waren beim Bürgermeister Uwe Emmert. Er stellte uns zu Beginn 
Fragen, danach durften wir ihm unsere Fragen stellen. Anschließend 
führte er uns im Rathaus herum und zeigte uns sein Büro. Auf dem 
Weg zum Bauhof hat uns Herr Emmert gezeigt, wo es früher einmal 
ein Kino gab und wo das Schloss war. Auch im Bauhof hat er uns viele 
Sachen gezeigt und erklärt. Am Ende sind wir zurückgelaufen, haben 
uns vom Bürgermeister verabschiedet und sind in die Schule 
zurückgegangen. 
(Lamar, 4b) 
 

 
Der Gemeindeausflug 
 
Heute am Mittwoch, den 13.11.19 waren wir im Rathaus. Der 
Bürgermeister hat uns herumgeführt. Danach sind wir durch 
Wilhermsdorf gelaufen. Herr Emmert hat uns Gebäude gezeigt und 
uns erklärt, was dort früher einmal war. Zuletzt sind wir noch zum 
Bauhof. Es war sehr interessant. Am Ende sind wir wieder in die 
Schule gelaufen. Ich hoffe, wir machen noch mehr schöne Ausflüge. 
(Larisa, 4b) 



Krippenausstellung des Heimatvereins 
 
Am Mittwoch, den 27. November durften sich die ersten und zweiten 
Klassen im Haus des Heimatvereins wieder die Trinitatis-Ausstellung 
ansehen. 
In diesem Jahr lautete das Thema „Krippen aus einer Hand“. Und es 
waren wirklich über 40 tolle Krippen ausgestellt, die Herr Weigel in 
seiner privaten Sammlung hat. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Erste Adventsfeier in der Grundschule:  
„König Adventus und die verlorene 

Weihnachtsgeschichte“ 
 
Die erste Adventsfeier in der Grundschule beschäftige sich mit 
dem Stall. Gestaltet wurde sie von der Klasse 2a und Frau 
Steiger. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Stille Pause in der Mittelschule: „Das Boot ist voll“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Die Klasse 2b im Ludwig-Erhard-Zentrum 
 
Die Klasse 2b war am 3. Dezember in Fürth im Lernsupermarkt des 
Ludwig-Erhard-Zentrums. 
Unser Thema war: Rund um gesund - Einkaufen mit Köpfchen 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 



Schüler packen wieder Päckchen für die 
Weihnachtstrucker der Johanniter 

 
Wie jedes Jahr im Advent haben die Klassen der Grund- und 
Mittelschule wieder Lebensmittelpakete gepackt, die von den 
Johannitern nach Osteuropa gefahren werden. 
Insgesamt kamen in diesem Schuljahr 9 Pakete zusammen. 
Vielen Dank an alle Schüler und deren Familien, die mitgemacht 
haben. Unser Motto: „Wenn viele kleine Leute viele kleine Schritte tun, 
kann man das Gesicht der Welt verändern.“ 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



Zweite Adventsfeier in der Grundschule:  
„Die Hirten“ 

 
Die zweite Adventsfeier in der Grundschule beschäftige sich mit den 
Hirten. Gestaltet wurde sie von der Klasse 3a und Frau Krieghoff. 
Auch die Klasse 1b mit Frau von Rotenhan war mit einem Gebet an 
der Feier beteiligt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Stille Pause in der Mittelschule:  
„Achtung Verletzungsgefahr“ 

(06.12.2019) 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Nikolaustag 

 
Zum Nikolaustag am 6. Dezember präsentierten die Kinder der Klasse 
2a ihre schönen Nikolausstiefel, die sie bei Frau Nestler in WG 
angefertigt haben. Die WG-Gruppe von Frau Holy hat ein 
wunderschönes kleines Adventbüchlein gestaltet, aus dem auch 
vorgelesen werden kann. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Dritte Adventsfeier in der Grundschule:  
„Maria und Josef“ 

(13.12.2019) 
 
Die dritte Adventsfeier in der Grundschule beschäftige sich mit Maria 
und Josef. Gestaltet wurde sie von der Religionsgruppe 3b/4b und 
Herrn Pfarrer Schmidt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Stille Pause in der Mittelschule: „Stern über 
Bethlehem“ (13.12.2019) 

 
Endlich Weihnachten - das Warten hat ein Ende! Oder? 
Nein - Bitte umsteigen! 
Mit Jesus auf dieser Welt geht es jetzt erst richtig los. Folgt dem Stern! 
Folgt Jesus Christus! Lebt die Frohe Botschaft! Verändert die Welt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Vierte Adventsfeier in der Grundschule:  
„Engel“ 

(19.12.2019) 
 
Die dritte Adventsfeier in der Grundschule beschäftige sich mit dem 
Engel. Gestaltet wurde sie von der Klasse 2a und Frau Steiger. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Weihnachtsfeier 2019 der Grund- und Mittelschule 
Wilhermsdorf 

 
Traditionell fand am letzten Schultag des Jahres 2019 in den ersten 
beiden Stunden die gemeinsame Weihnachtsfeier der Grund- und 
Mittelschule Wilhermsdorf in der „Alten Schulturnhalle“ statt. Die Stühle 
waren restlos besetzt und viele Eltern schauten von der „Tribüne“ aus 
den Aufführungen zu. Geboten wurde ein stimmungsvolles und 
ansprechendes Programm, zu dem viele Klassen, Gruppen und 
Einzelakteure ihren Teil beitrugen. Allen sei dafür ganz herzlich 
gedankt.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Schulchor unter der Leitung 
von Frau Steiger stimmte mit 
dem Lied „Der Hirtenjunge“ auf 
die Weihnachtsfeier ein. 

Bürgermeister Uwe Emmert 
blickte auf das vergangene Jahr 
zurück und hatte Geschenke für 
die Schülerlotsen und die 
Schulhaussanitäter dabei. 

Die evangelische Religionsgruppe 4a/b trug zusammen mit Frau 
Bartsch eine Zusammenfassung der bisherigen vier 
Adventsandachten vor. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anschließend präsentierte die katholische Religionsgruppe 3/4 den 
letzten Teil der Geschichte von König Adventus: „Das Kind“. 

Sophia, die zusammen mit 
Tobias (beide aus der Klasse 9M) 
die Weihnachtsfeier moderierte, 
führte gekonnt durch das 
Programm. 

Emil aus der Klasse 3b 
präsentierte uns auf dem E-Piano 
die Lieder „Jingle Bells“ und 
„Morgen kommt der 
Weihnachtsmann“. 

Tobias kündigte den Elternbeirat 
an, der ein tolles Geschenk für 
die Schule dabei hatte. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Danach kam die Klasse 5 mit 
Frau Runge auf die Bühne. Sie 
gaben einen Line-Dance zum 
Lied „The Git Up“ zum Besten. 

Frau Müdsam und Frau Lausmann 
von unserem Elternbeirat 
übergaben an Frau Runge 16 
Rollbretter mit einem 
Aufbewahrungswagen. 

Mit einer ganz eigenen „Rap“-
Version des Gedichts 
„Weihnachten“ erfreute uns die 
Klasse 4b mit Frau Neugebauer. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zum Abschluss gab es dann „Gänsehautfeeling“. Sebastian, Tobias 
und Sophia aus der 9M interpretierten den Klassiker „Halleluja“. 

Tobias und Sophia wünschten 
der gesamten 
Schulgemeinschaft ein 
friedliches und gesegnetes 
Weihnachtsfest und 
verabschiedeten alle in die 
Weihnachtsferien. 



Ausflug ins Klärwerk – Klasse 4a 
 
Heute, am 13.1.2020, bin ich mit meiner Klasse zum Klärwerk 
gegangen. Dazu haben wir uns morgens um 8.00 Uhr erstmal an der 
Schule getroffen. Von da aus sind wir in ca. 30 Minuten bis zum 
Klärwerk gelaufen. Dort haben wir uns mit zwei Mitarbeitern getroffen. 
Sie haben uns ins Gebäude gebracht und uns eine große Tafel mit 
grünen Lichtern gezeigt. Diese braucht man, um zu gucken, ob die 
Pumpen richtig funktionieren. (Paul Werder) 
 
Die Kläranlage wurde uns von einem Mann erklärt. Er hieß Herr 
Döllinger. Zuerst zeigte er uns einen Raum, in dem ein paar Computer 
standen. Hier konnte man sehen, in welchen Becken gerade ein Rotor 
lief. Danach zeigte er uns einen Raum, in dem große Pumpen 
standen. Als wir draußen waren, zeigte er uns ein paar Becken. Hier 
wurde das Wasser gereinigt. In manchen befanden sich Rotoren, die 
das Wasser in Bewegung hielten. (Noel Schönleben) 
 
Unsere erste Station war der Rechen. Er entfernt große Schmutzteile, 
z.B. Wattestäbchen, Handys, Klopapier und Papier. Die nächste 
Station war der Sandfang. Er entfernt Sand und Öle. Als nächstes kam 
das Vorklärbecken. Die schweren Schmutzteile sanken auf den 
Boden. Die leichten Schmutzteile wurden mit Schiebern von der 
Oberfläche und vom Boden des Beckens entfernt. Danach kam das 
Belebungsbecken. Dort wurde Luft ins Wasser geblasen. Die 
Bakterien brauchen diese Luft. Der Schmutz und die Bakterien bilden 
im Wasser Flocken. Aus dem Belebungsbecken floss das Wasser ins 
Nachklärbecken. In diesem setzen sich die Flocken als Schlamm ab. 
Dieser wurde später beseitigt. (Daniel Velkov)  
 

 



Außerdem gibt es einen Faulturm, in dem die Schmutzteilchen 
aufbewahrt und zu Biogas verarbeitet werden. Das Ganze bei 30 Grad 
Celsius. In Wilhermsdorf ist der Faulturm 8 Meter hoch. Der Führer 
hatte uns von einer Wasserprobe einen Tropfen unters Mikroskop 
getropft, das im Labor stand. Als wir hindurch guckten, waren dort 
viele, viele kleine Tierchen. Herr Döllinger erklärte uns, dass das 
Bakterien sind, die mithelfen, das Wasser zu reinigen. (Felix Meier) 
 
Dann mussten wir uns die Hände waschen und mit einem 
Desinfektionsmittel putzen. Danach aßen wir, verabschiedeten uns 
von Herrn Döllinger und liefen zurück zur Schule. Ich fand den Ausflug 
zur Kläranlage gut, aber etwas stinkig. (Julian Debski) 
 

 
Bild von Joshua Gierling 



Unser Besuch im Klärwerk (Klasse 4b) 
 

Unser Besuch im Klärwerk 
 
Am Dienstag, den 14.1.2020, 
sind wir mit unserer Klasse von 
Wilhermsdorf nach Heinersdorf 
zum Klärwerk gelaufen. Als wir 
dort ankamen, hat uns ein sehr 
netter Mann begrüßt. Er hat uns 
an einer großen Tafel erklärt, wie 
die Pumpen und Klärbecken 
funktionieren. Als Erstes kommt das Wasser in einen Filter. Dort 
werden große Sachen herausgefiltert, z.B. Wattestäbchen oder 
manchmal auch ein Gebiss. Es gibt ein Vorklärbecken, ein 
Belebungsbecken und ein Nachklärbecken. Vom Nachklärbecken 
gelangt das saubere Wasser wieder in die Zenn. Das Beste war, als 

wir im Labor durch das Mikroskop 
schauen durften. Da haben wir 
winzige Bakterien auf dem Glas 
gesehen. Dann haben wir unsere 
Hände gewaschen und im 
Aufenthaltsraum gegessen und 
getrunken. Das war schön. 
(Sophia, 4b)   

 

 



Der Ausflug in die Kläranlage 
 
Um acht Uhr trafen wir uns in der Schule. 
Von dort aus liefen wir zur Kläranlage. Dort 
wartete Herr Döllinger bereits auf uns. Er 
zeigte uns zuerst alles auf einer Tafel. 
Danach gingen wir zum ersten Becken. Es 
stank sehr. Er erklärte über jedes Becken 
etwas. Als wir alle Becken besichtigt hatten, 
gingen wir wieder rein. Dort durfte jeder mit 
einem Mikroskop die Bakterien anschauen. 
Als jeder die Bakterien angeschaut hatte, gingen wir hoch und aßen. 
Danach liefen wir nach Hause. Es war schön! 
(Bastian, 4b)  
 

      
 

 
 



Unser Besuch bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Wilhermsdorf (Klasse 3a) 

 
Am Mittwoch, den 15.01.2020, bin ich mit meiner Klasse von der 
Schule zur Wilhermsdorfer Feuerwehr gelaufen. Als wir dort ankamen, 
hat uns der Feuerwehrmann Ferdinand empfangen. Wir wurden in 
zwei Gruppen aufgeteilt. Meine Gruppe blieb im Aufenthaltsraum. 
Nach einer kurzen Präsentation über Brandgefahren im Haus, die vom 
Chef geleitet wurde, setzten wir uns alle zu einer kurzen Vesperpause 
zusammen. Meine Gruppe durfte danach die Fahrzeughalle mit 
Geräten und Ausstattung besichtigen. Auf einem Tisch lagen 
Ausrüstungsgeräte zum Anfassen und Ausprobieren. Zum Schluss 
sind wir mit dem Feuerwehrauto in die Schule zurückgefahren. 
(von Justus) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Die zweiten Klassen besuchen das Planetarium in 
Nürnberg (29.01.2020) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Die neue Schulkollektion ist da! 
 

Nachdem sich einige unserer 
Mittelschüler zusammen mit Herrn 
Stürmer und Herrn Görtler über einen 
längeren Zeitraum mit der Gestaltung 
einer neuen Schulkollektion 
beschäftigt hatten und vor 
Weihnachten die Bestellungen 
aufgenommen wurden, konnten jetzt 
die neuen T-Shirts und Hoodies 
ausgeliefert werden. Den Kindern 
gefallen sie augenscheinlich. 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Herr Sand vom Blindenbund besucht die Klasse 3a 
 

Am 03.03.2020 war Herr Sand vom 
Blindenbund in der Klasse 3a zu Gast 
und berichtete den Schülern wie es ist 
blind zu sein. Die Schüler schrieben für 
sich Interessantes in Briefform für ihr 
Lapbook zum Thema "Auge" auf. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Kreatives aus der Klasse 1b 
 

    
 

     
 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



So hat es am 16.03.2020 begonnen – Aushang am 
Eingang der Schule 

 
 

 
 

Bis einschließlich 19.04.2019 bleibt 
die Grund- und Mittelschule Will-
hermsdorf geschlossen. 
Das Büro ist bis 03.04.2020 von 
Montag bis Freitag in der Zeit von 
9:00 Uhr bis 12:00 Uhr zu erreichen. 
 



Wir entwerfen ein Werbeplakat – Klasse 3a 
 
Im Rahmen des Heimat- und Sachunterrichts gestalteten die Schüler 
der Klasse 3a ein eigenes Werbeplakat für Limonade. Hier die 
kreativen Ergebnisse:  
 

 
        Plakat von Justus                                 Plakat von Lukas 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
         Plakat von Elin                                      Plakat von Maja 



    
 
       Plakat von Matteo                                      Plakat von Sonja 
 
 

 
 
     Plakat von Benjamin                                  Plakat von Carolina 
 



 
Plakat von Anton 

 
 

 
Plakat von Evangelos 

 



 
Plakat von Johannes 

 
 

 
Plakat von Moritz 

 



Meine Zeitleiste - Klasse 3b 
 
Im Rahmen des Heimat- und Sachunterrichts gestalten die Schüler der 
Klasse 3b ihre eigene "Zeitleiste". Hier die kreativen Ergebnisse: 
 

 
Zeitleisten von Korbinian und Dorothea 

 
 

 
Zeitleiste von Emil 

 



 
Zeitleiste von Fabienne 

 
 
 

 
Zeitleiste von Judith 

 
 
 

 
Zeitleiste von Lennard 

 
 



 
Zeitleiste von Lukas 

 
 
 

 
Zeitleiste von Elin 

 
 
 

 
Zeitleiste von Leni 



Zeit und Wandel – Persönliche Zeitleisten der 
Klasse 3a 

 
Im Heimat- und Sachunterricht ging es für die Kinder nun um das 
Thema "Zeit und Wandel". Die SchülerInnen sollten eine persönliche 
Zeitleiste "ihres Jahrzehntes" anlegen, was sie sehr kreativ gelöst 
haben. Hier die Ergebnisse: 
 

 
 

 
 

 

Benjamin 

Lennox 

Evangelos 



 
 

 
 

 
 

 

Johannes 

Anton 

Carolina 

Konrad M. 



 
 

 
 

 
 

 

Maja 

Moritz 

Elin 

Matteo 



 
 
 

Haikus der Klasse 4b 
 

 

Leni 



 
 

 



 

 
 



 

 
 
 



Frau Eibl haben eure Haikus so gefallen, 
dass sie heute selbst welche geschrieben hat. 
 

 
 

 

 
Haikus der Klasse 4a 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Unser neues HSU - Thema: Löwenzahn (Klasse 1b) 
 
Die Klasse 1b bearbeitet nun zu Hause das Thema "Löwenzahn". Hier 
gilt es, mit Hilfe des Löwenzahnheftes Interessantes herauszufinden. 
Wo und wie wächst ein Löwenzahn? Wie wird der Löwenzahn zur 
Pusteblume? Hier ein paar Impressionen der kleinen Forscher: 
 

        
  Löwenzahn-Forscherheft Lucy                Löwenzahnbild Lucy 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                           Ferdinand 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Auf den Spuren des Künstlers Andy Goldsworthy 
(Klasse 3b) 

 
Die Klasse 3b gestaltete wie der Künstler Andy Goldsworthy 
Kunstwerke aus Naturmaterialien. 
 
Hier die Land-Art-Frühlingsbilder: 
 

 
Fabienne 

 

 
Johannes K.: "Traktor mit Frontlader und Einachsanhänger" 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                                          Dorothea 
 
                   Philipp K. 
 
 

 
                 Dorothea 
 
 
 
 



 

     
Korbinian 

 

 
       Judith „Frühlingsherz“                                  Lenny 



       
             Korbinian                                               Dorothea 
 
 

 
                   Marlene 
 
 
 
                                                                              Lenny 



Zeit und Wandel - Die Klasse 3a lernt die 
Geschichte Wilhermsdorfs kennen 

 
Die Klasse 3a befasste sich mit Hilfe eines Lesetext mit der 
Geschichte Wilhermsdorfs. Dabei entstanden tolle Zeitleisten. Das 
erworbene Wissen musste in der Woche darauf in einer Ortsrallye 
bewiesen und vertieft werden.  
 
Hier die Bilder: 
 

 
Benjamin 

 
 
 
 
 
 
 
 
       Lukas 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Sonja 



 
Carolina: Spitalkirche 

 

 
Maja: Spitalkirche 



 
 

Plakate von Maja 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Lennox 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anton: Spitalkirche 



 
Moritz: Spitalkirche 

 

 



 
Anton 

 
 

 
Moritz 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                          Evangelos 



Aufrufe aus der Klasse 7a: "Stoppt Corona!" 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aufruf von Julia 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 



 
 
 
 
 



Die beiden vierten Klassen starteten wieder in die 
Schule 

 
Nach wochenlangem Lernen zu Hause durften am 11.05.2020 unsere 
beiden vierten Klassen wieder in die Schule kommen. Dabei mussten 
natürlich die strengen Hygienemaßnahmen, die das Kultusministerium 
angeordnet hatte, beachtet werden. So müssen jetzt (außer im 
Unterricht) auf dem gesamten Schulgelände Schutzmasken getragen 
werden. 
Um den Mindestabstand zu demonstrieren, hatten die beiden 
Klassenlehrkräfte Ringe im Abstand von jeweils 2 Meter verteilt, auf 
die sich die Schüler dann stellten. So konnten sie gut abschätzen, wie 
groß der Abstand zum Nächsten sein muss. 
Übrigens, die Schüler waren sehr diszipliniert und es hat gut geklappt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 



Zeit und Wandel - Die Klasse 3b lernt die 
Geschichte Wilhermsdorfs kennen 

 
Die Kinder der Klasse 3b befassten sich mit Hilfe eines Lesetextes mit 
der Geschichte Wilhermsdorfs. Das erworbene Wissen konnten sie in 
der Woche darauf in einer Ortsrallye vertiefen.  
 
Hier die Bilder und Texte:  

 

 



 
 
 

 
Johannes K.: Evangelische Kirche 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 



 
Lukas 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Philipp K.: Spital 



HSU: Zeitzeugen zum Thema "Schule früher" - 
Klassen 3a/b 

 
Die Kinder der dritten Klassen befragen im Rahmen des HSU 
Zeitzeugen zum Thema "Schule früher". 
 

 
Carolina 



 
 
 
 
 
 

"Corona"-Tagebuch - Klasse 2b 
 
Die Kinder der Klasse 2b haben in der Zeit vor den Osterferien und 
danach aufgeschrieben, was sie machen und wie es ihnen geht.  
 
Hier einige Beispiele: 
 



   
Julian 

 

   

Leonard 



   
Noah-Lukas 

 
 

 
Paul 

 



 
Paul 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2b) aus den Händen von Staatsminister Dr. Florian Herrmann ihre 
Urkunde und ihren Preis. Im Rahmen der Veranstaltung wurden die 
beiden zu ihrem Beitrag interviewt. 
 
Dorothea und Korbinian hatten sich das Thema „Mit dem Flugtaxi 
durch Europa“ ausgesucht und dazu ein Reisetagebuch mit Text und 
Bildern gestaltet. Damit überzeugten sie sowohl die Landes- als auch 
die Bundesjury und konnten sich gegen 70.000 andere Teilnehmer 
behaupten und einen der begehrten Bundespreise erringen! 
 
 
 
 
 
 

Lennox 



Elternbeirat überrascht Lehrkräfte 
 
Mit einer sehr schönen Überraschung kam am 28.05.2020 unsere 
Elternbeiratsvorsitzende Frau Müdsam in die Schule. Aber - sehen Sie 
selbst. Vielen Dank, wir haben uns sehr gefreut. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Schulschlussandachten unter Coronabedingungen 
für die Grundschule 
 
 

 
 
 
 
 
 
 



Schulschlussandachten unter Coronabedingungen 
für die Grundschule 

 
Unsere Schulschlussandachten fanden heuer unter den besonderen 
Bedingungen von Corona im Schulhof für jeweils eine Jahrgangsstufe, 
für die halbe an dem entsprechenden Tag anwesenden 
Klassengruppen 
statt. An drei Tagen 
wurden für acht 
Gruppen Andachten 
gestaltet. Ausgehend 
von der 
Beobachtung, dass 
Kinder während der 
Pandemie 
Regenbögen als 
Hoffnungszeichen an 
ihre Fenster hängten, 
nahmen wir dieses 
Thema auf. So wie 
damals in der 
biblischen Geschichte von Noah und seiner Arche die ganze Erde vom 

Regen überflutet wurde, so hat in 
diesen Tagen das Coronavirus die 
ganze Welt überflutet. Wie Noah 
sein Vertrauen auf Gott setzte, so 
dürfen auch wir uns darauf 
verlassen, dass Gott uns durch 
die schwere Zeit tragen möchte, in 
seinen guten Händen halten will 
und wir seine Nähe spüren dürfen. 
Stehend unter dem 
Regenbogensegensbogen konnte 
jedes Kind unter Begleitung des 
Regenbogensegenslied von 
Johannes Roth dem Segen 
Gottes nachspüren. 
 
Gertraud Krieghoff 
 



Regenbogensegenslied 

Guter Gott, lass deinen Segen wie ein rotes Band der 
Liebe überall und allezeit am weiten Himmel stehn. Und dann 
strahlt ein großer Regenbogen über unsre Welt, der uns zeigt, 
dass du uns Menschen immer liebst. Und dann strahlt ein großer 
Regenbogen über unsre Welt, der uns zeigt, dass du uns 
Menschen nicht vergisst. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 



 
 

 



 
 

 



 
 

 



 
 

 



 
 

 
 



 
 

 
 



 
 

 
 

Schulhaussanitäter 

Streitschlichter 



 
 

 

SMV 

Schüler- und Schulbuslotsen 



Unsere Beratungslehrerin: 
 
Sabine Lindner von 
der Mittelschule Langenzenn 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Das Grundschulseminar SLGS III/2 an der  

Grund- und Mittelschule Wilhermsdorf 
 

Seit dem Schuljahr 2016/2017 ist die Grund- und Mittelschule 
Wilhermsdorf Seminarschule. Im Grundschulseminar von 
Seminarrektorin Silke Zauner werden angehende Lehrerinnen und 
Lehrer auf ihren Einsatz in den Schulen vorbereitet 
 

 
„Wir freuen uns, in Wilhermsdorf sein zu dürfen.“ 



Elternbeirat 2019/2020 
 
Elternbeirat der Grundschule 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vera            Christina          Christina 
Franz  Hofer          Lausmann 
 
 
ohne Bild: Astrid Müdsam (1. Vorsitzende), Eva Büttner (2. 
Vorsitzende), Oliver Fritsch, Martina Keil, Dr. Frieder Kleefeld 
 
 
 
 
Elternbeirat Mittelschule 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wolfgang 
Teufel 
(2. Vorsitzender) 
 
ohne Bild: Käthe Ruffershöfer (1. Vorsitzende), Silke Först 
 


